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vom 24. Januar bis 5. Februar 2019 im Rahmen der Afrikanischen Initiative für Frieden und 

Aussöhnung in der Zentralafrikanischen Republik in Khartum (Sudan) stattfanden, 

 unter entschiedenster Verurteilung der Verstöße gegen das Friedensabkommen und 

der von bewaffneten Gruppen und anderen Milizen im gesamten Land, so auch im Mai 2019 

in Paoua und im September und Oktober 2019 in der Präfektur Vakaga, verübten Gewalt, 

der Aufstachelung zu Hass und Gewalt, die ethnisch und religiös motiviert sind, der Ver-
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mit der So
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 8. ermutigt die Behörden der Zentralafrikanischen Republik, die nationale Eigen-

verantwortung für das Friedensabkommen zu festigen und auszuweiten, unter anderem 

durch bewusstseinsbildende Kampagnen, verweist in dieser Hinsicht auf die entscheidende 

Rolle der Zivilgesellschaft im Friedens- und Aussöhnungsprozess und darauf, dass die Be-

hörden der Zentralafrikanischen Republik die Mitwirkung der Zivilgesellschaft an der 

Durchführung des Friedensabkommens sowie am umfassenden politischen Prozess ausrei-

chend fördern müssen, und befürwortet ferner die volle, wirksame und produktive Teilhabe 

der Frauen und der Jugend an diesem Prozess; 

 9. fordert die Behörden der Zentralafrikanischen Republik nachdrücklich auf, 
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sexueller Gewalt, und durch die Unterstützung der nationalen, Präfektur- und lokalen Be-

hörden beim Aufbau von Vertrauen zwischen Volksgruppen; 

 vi) den Behörden der Zentralafrikanischen Republik bei ihren Kontakten zu Nach-

barländern, der Wirtschaftsgemeinschaft der zentralafrikanischen Staaten und der Afrikani-

schen Union im Benehmen und in Abstimmung mit dem Regionalbüro der Vereinten Natio-

nen für Zentralafrika technischen Sachverstand bereitzustellen, um Fragen gemeinsamen 

und bilateralen Interesses zu lösen und ihre anhaltende und uneingeschränkte Unterstützung 

des Friedensabkommens zu fördern; 

 vii) die strategische Kommunikation proaktiver einzusetzen, um ihre Strategie zum 

Schutz von Zivilpersonen in Abstimmung mit den Behörden der Zentralafrikanischen Re-

publik zu unterstützen, der lokalen Bevölkerung ein besseres Verständnis des Mandats und 
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a) Unterstützung bei der Ausweitung der staatlichen Autorität, der Entsendung von 

Sicherheitskräften und der Erhaltung der territorialen Unversehrtheit 

 i) die Behörden der Zentralafrikanischen Republik auch weiterhin bei der Umset-

zung ihrer Strategie für die Ausweitung der staatlichen Autorität zu unterstützen, insbeson-

dere durch die Umsetzung der einschlägigen Bestimmungen des Friedensabkommens, mit 

dem Ziel, vorläufige Sicherheits- und Verwaltungsregelungen einzuführen, die für die Be-

völkerung annehmbar und der Aufsicht der Behörden der Zentralafrikanischen Republik un-

terstellt sind, und durch eine nach Prioritäten geordnete Arbeitsteilung mit dem Landesteam 

der Vereinten Nationen und den maßgeblichen Partnern; 

 ii) eine schrittweise Übertragung der Sicherung wichtiger Amtspersonen und der 

stationären Bewachung nationaler Institutionen auf die Sicherheitskräfte der Zentralafrika-

nischen Republik zu unterstützen, in Abstimmung mit den Behörden der Zentralafrikani-

schen Republik, auf der Grundlage der Risiken vor Ort und unter Berücksichtigung des Kon-

texts der Wahlen; 

https://undocs.org/ot/S/2018/463
https://undocs.org/ot/S/2018/463


 
S/RES/2499 (2019) 

 

13/20 19-19827 

 

 ii) die Behörden der Zentralafrikanischen Republik bei der Erarbeitung eines An-

satzes für die Überprüfung, einschließlich der Überprüfung der Einhaltung der Menschen-

rechte, von Einheiten der Verteidigungs- und Sicherheitskräfte auch weiterhin zu unterstüt-

zen, insbesondere um die Rechenschaft für Verstöße gegen das Völkerrecht und das inner-

staatliche Recht und im Kontext jeder Integration demobilisierter Elemente bewaffneter 

Gruppen in die Institutionen des Sicherheitssektors zu fördern; 

 iii) eine Führungsrolle bei der Unterstützung der Behörden der Zentralafrikanischen 

Republik beim Aufbau der Kapazitäten der Kräfte der inneren Sicherheit zu übernehmen, 

insbesondere der Befehls- und Kontrollstrukturen und der Aufsichtsinstanzen, und die Be-

reitstellung von technischer Hilfe und Ausbildung zwischen den internationalen Partnern in 

der Zentralafrikanischen Republik, insbesondere mit der EUTM-RCA, abzustimmen, um 

eine klare Aufgabenverteilung auf dem Gebiet der Sicherheitssektorreform zu gewährleis-

ten; 

 iv) den Behörden der Zentralafrikanischen Republik bei der Ausbildung von Polizei 
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 Sonderstrafgerichtshof: 

 iv) 
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Ziffer 3 der Resolution 2454 (2019) verlängert wurden, Informationen über zur Gewalt auf-

stachelnde Handlungen, insbesondere ethnisch und religiös motivierte Handlungen, die den 

Frieden, die Stabilität oder die Sicherheit der Zentralafrikanischen Republik untergraben, zu 

sammeln; 

 d) gemeinsam mit allen zuständigen Organen der Vereinten Nationen für die Sach-

verständigengruppe nach Resolution 2127 (2013) ungehinderten Zugang, insbesondere zu 

Personen, Dokumenten und Orten unter ihrer Kontrolle, und Sicherheit zu gewährleisten, 

damit die Gruppe ihr Mandat durchführen kann; 

 e) den zuständigen Behörden der Zentralafrikanischen Republik nach Bedarf und von 

Fall zu Fall, sofern die Lage es gestattet, Transportmittel bereitzustellen und so die Ausweitung 

der staatlichen Autorität auf das gesamte Hoheitsgebiet zu fördern und zu unterstützen; 

Wirksamkeit der Mission 

 35. ersucht den Generalsekretär, das Personal und den Sachverstand innerhalb der 

MINUSCA gemäß den in den Ziffern 32 bis 34 genannten vorrangigen Aufgaben einzuset-

zen und zuzuweisen und den Einsatz dieser Ressourcen entsprechend den Fortschritten bei 

der Durchführung dieses Mandats fortlaufend anzupassen; 

 36. bekundet erneut seine Besorgnis darüber, dass der MINUSCA nach wie vor we-

sentliche Einsatzmittel fehlen und dass Lücken geschlossen werden müssen, insbesondere 

im Bereich Militärhubschrauber, und erklärt erneut, wie wichtig es ist, dass die aktuellen 

und künftigen truppen- und polizeistellenden Länder Truppen und Polizei mit ausreichenden 

Kapazitäten und Ausrüstungen bereitstellen, die ein ausreichendes einsatzvorbereitendes 

Training durchlaufen haben, mit dem Ziel, die Fähigkeit der MINUSCA zu wirksamen Ein-

sätzen zu erhöhen; 

 37. stellt fest, dass die wirksame Erfüllung von Friedenssicherungsmandaten in der 

Verantwortung aller Beteiligten liegt und von mehreren kritischen Faktoren abhängt, darun-

ter wohldefinierte, realistische und erfüllbare Mandate, politischer Wille, Führungsstärke, 

Leistung und Rechenschaftspflicht auf allen Ebenen, ausreichende Ressourcen, politische, 

planerische und operative Leitlinien sowie Ausbildung und Ausrüstung; 

 38. begrüßt die Initiativen des Generalsekretärs, in der Friedenssicherung durch die 

Vereinten Nationen eine Kultur der Leistung zum Standard zu machen, erinnert an seine in 

Resolution 2378 (2017) und Resolution 2436 (2018) enthaltenen Ersuchen an den General-

sekretär, dafür zu sorgen, dass Leistungsdaten in Bezug auf die Wirksamkeit der Friedens-

sicherungseinsätze herangezogen werden, um die Einsätze der Missionen zu verbessern, so 

auch bei Entscheidungen betreffend die Entsendung, Abhilfemaßnahmen, Repatriierung und 

Anreize, und bekräftigt seine Unterstützung für die Ausarbeitung eines umfassenden und 

integrierten leistungsbezogenen Grundsatzrahmens, der klare Leistungsstandards für die 

Evaluierung aller zivilen und uniformierten Kräfte der Vereinten Nationen benennt, die in 

Friedenssicherungseinsätzen tätig sind und diese unterstützen, eine wirksame und vollstän-

dige Erfüllung von Mandaten gewährleistet und umfassende und objektive, auf klaren und 

wohldefinierten Zielgrößen beruhende Methoden beinhaltet, um Rechenschaft für ungenü-

gende Leistung und Anreize und Anerkennung für herausragende Leistung zu gewährleis-

ten, und fordert die Vereinten Nationen auf, diesen Grundsatzrahmen, wie in Resolu-

tion 2436 (2018) beschrieben, auf die MINUSCA anzuwenden, insbesondere indem sie nach 

gravierenden Leistungsverfehlungen bei der Umsetzung der Strategie zum Schutz von Zi-

vilpersonen Untersuchungen durchführen und umgehend Maßnahmen ergreifen, die auch 

die Ablösung, Repatriierung, Ersetzung oder Entlassung des mangelhafte Leistung erbrin-

genden uniformierten oder zivilen Personals der MINUSCA, einschließlich der Missions-

leitung und des Unterstützungspersonals der Mission, umfassen, im Einklang mit Resolu-
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